
„Ins „Ins „Ins „Ins Paradies am Oberrhein“:Paradies am Oberrhein“:Paradies am Oberrhein“:Paradies am Oberrhein“:    
SchnupperfahrtSchnupperfahrtSchnupperfahrtSchnupperfahrt        
oderoderoderoder    
„incentive tour“„incentive tour“„incentive tour“„incentive tour“    
an den Kaiserstuhl,an den Kaiserstuhl,an den Kaiserstuhl,an den Kaiserstuhl,    
ins Elsaßins Elsaßins Elsaßins Elsaß    
und an den Bodenseeund an den Bodenseeund an den Bodenseeund an den Bodensee    
vom 
29.10. (Mo) bis 02.11.2007 (Fr) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BusreiseBusreiseBusreiseBusreise    
    
StartStartStartStart---- und Endpunkt: und Endpunkt: und Endpunkt: und Endpunkt:    
Gymnasium FürstenriedGymnasium FürstenriedGymnasium FürstenriedGymnasium Fürstenried    
Engadiner Str. 1, 81475 München Engadiner Str. 1, 81475 München Engadiner Str. 1, 81475 München Engadiner Str. 1, 81475 München     
    
ReiseleReiseleReiseleReiseleitung: Willi Eiseleitung: Willi Eiseleitung: Willi Eiseleitung: Willi Eisele    
Bayer. Geschichtslehrerverband e.V.Bayer. Geschichtslehrerverband e.V.Bayer. Geschichtslehrerverband e.V.Bayer. Geschichtslehrerverband e.V.    
Landesfachgruppe G/Sk im bpvLandesfachgruppe G/Sk im bpvLandesfachgruppe G/Sk im bpvLandesfachgruppe G/Sk im bpv    



    
    

Sehr verehrte Frau Kollegin,Sehr verehrte Frau Kollegin,Sehr verehrte Frau Kollegin,Sehr verehrte Frau Kollegin,    
sehr geehrter Herr Kollege,sehr geehrter Herr Kollege,sehr geehrter Herr Kollege,sehr geehrter Herr Kollege,    
    
es hat sich herumgesprochen, dass es hat sich herumgesprochen, dass es hat sich herumgesprochen, dass es hat sich herumgesprochen, dass unsere „Wochenendfortbildungen“ in unsere „Wochenendfortbildungen“ in unsere „Wochenendfortbildungen“ in unsere „Wochenendfortbildungen“ in 
Sachsen (Meißen, Dresden, Freiberg, 2005) Sachsen (Meißen, Dresden, Freiberg, 2005) Sachsen (Meißen, Dresden, Freiberg, 2005) Sachsen (Meißen, Dresden, Freiberg, 2005) und Sachsenund Sachsenund Sachsenund Sachsen----Anhalt (NaumAnhalt (NaumAnhalt (NaumAnhalt (Naum    
burg, Magdeburg, Eisleben, Freyburg, 2006) gut angekommen sind. Umburg, Magdeburg, Eisleben, Freyburg, 2006) gut angekommen sind. Umburg, Magdeburg, Eisleben, Freyburg, 2006) gut angekommen sind. Umburg, Magdeburg, Eisleben, Freyburg, 2006) gut angekommen sind. Um    
dem Gerücht entgegenzutreten, unser Blick richte sich nur „nach Osten“dem Gerücht entgegenzutreten, unser Blick richte sich nur „nach Osten“dem Gerücht entgegenzutreten, unser Blick richte sich nur „nach Osten“dem Gerücht entgegenzutreten, unser Blick richte sich nur „nach Osten“    
biete ich zur Abwechslung eine andere Himmelsrichtung an: mit einer biete ich zur Abwechslung eine andere Himmelsrichtung an: mit einer biete ich zur Abwechslung eine andere Himmelsrichtung an: mit einer biete ich zur Abwechslung eine andere Himmelsrichtung an: mit einer 
fünftägigen Exkursion wolfünftägigen Exkursion wolfünftägigen Exkursion wolfünftägigen Exkursion wollen wir Oberschwaben, den Südschwarzlen wir Oberschwaben, den Südschwarzlen wir Oberschwaben, den Südschwarzlen wir Oberschwaben, den Südschwarz----
wald, den Kaiserstuhl, das Elsaß mit den Vogesen, den Hegau und denwald, den Kaiserstuhl, das Elsaß mit den Vogesen, den Hegau und denwald, den Kaiserstuhl, das Elsaß mit den Vogesen, den Hegau und denwald, den Kaiserstuhl, das Elsaß mit den Vogesen, den Hegau und den    
Bodensee ansteuern.Bodensee ansteuern.Bodensee ansteuern.Bodensee ansteuern.    
    
Wir werden dabei am Kaiserstuhl ein festes Quartier beziehen und vonWir werden dabei am Kaiserstuhl ein festes Quartier beziehen und vonWir werden dabei am Kaiserstuhl ein festes Quartier beziehen und vonWir werden dabei am Kaiserstuhl ein festes Quartier beziehen und von    
dort aus die Ziele in der Dreiländerdort aus die Ziele in der Dreiländerdort aus die Ziele in der Dreiländerdort aus die Ziele in der Dreiländer----Regio(n) mit einem moderRegio(n) mit einem moderRegio(n) mit einem moderRegio(n) mit einem modernen Reisenen Reisenen Reisenen Reise----
bus ansteuern.bus ansteuern.bus ansteuern.bus ansteuern.    
    
Ich würde mich sehr freuen, Ich würde mich sehr freuen, Ich würde mich sehr freuen, Ich würde mich sehr freuen, über die Fachkollegen und unser Kollegiumüber die Fachkollegen und unser Kollegiumüber die Fachkollegen und unser Kollegiumüber die Fachkollegen und unser Kollegium    
hinaus auch interessierte „Teilnehmer aus Tradition“ begrüßen zu dürhinaus auch interessierte „Teilnehmer aus Tradition“ begrüßen zu dürhinaus auch interessierte „Teilnehmer aus Tradition“ begrüßen zu dürhinaus auch interessierte „Teilnehmer aus Tradition“ begrüßen zu dür----    
fen. Deshalb beschränkt sich diese Ausschreibung nicht allein auf unserfen. Deshalb beschränkt sich diese Ausschreibung nicht allein auf unserfen. Deshalb beschränkt sich diese Ausschreibung nicht allein auf unserfen. Deshalb beschränkt sich diese Ausschreibung nicht allein auf unser    
Kollegium im engerKollegium im engerKollegium im engerKollegium im engeren Sinne.en Sinne.en Sinne.en Sinne.    
    
Wegen der fortgeschrittenen Zeit Wegen der fortgeschrittenen Zeit Wegen der fortgeschrittenen Zeit Wegen der fortgeschrittenen Zeit –––– Kaiserstuhl und Elsaß sind gefrag Kaiserstuhl und Elsaß sind gefrag Kaiserstuhl und Elsaß sind gefrag Kaiserstuhl und Elsaß sind gefrag----    
te Ziele während der bayerischen Herbstferien te Ziele während der bayerischen Herbstferien te Ziele während der bayerischen Herbstferien te Ziele während der bayerischen Herbstferien –––– bitte ich um umgehen bitte ich um umgehen bitte ich um umgehen bitte ich um umgehen----    
de, verbindliche Anmeldung, auch um den eng kalkulierten Teilnehmerde, verbindliche Anmeldung, auch um den eng kalkulierten Teilnehmerde, verbindliche Anmeldung, auch um den eng kalkulierten Teilnehmerde, verbindliche Anmeldung, auch um den eng kalkulierten Teilnehmer----    
beitrag „im Griff zu behalten“.beitrag „im Griff zu behalten“.beitrag „im Griff zu behalten“.beitrag „im Griff zu behalten“.    
    
IhrIhrIhrIhre Ehegatten, Freunde und Bezugspersonen (LAPs) sind ebenso herze Ehegatten, Freunde und Bezugspersonen (LAPs) sind ebenso herze Ehegatten, Freunde und Bezugspersonen (LAPs) sind ebenso herze Ehegatten, Freunde und Bezugspersonen (LAPs) sind ebenso herz----    
lich willkommen wie unsere Ehemaligen.lich willkommen wie unsere Ehemaligen.lich willkommen wie unsere Ehemaligen.lich willkommen wie unsere Ehemaligen.    
    
Mit besten Empfehlungen und dem Wunsch für eineMit besten Empfehlungen und dem Wunsch für eineMit besten Empfehlungen und dem Wunsch für eineMit besten Empfehlungen und dem Wunsch für einennnn guten Start ins  guten Start ins  guten Start ins  guten Start ins 
neue Schuljahr grüße ich Sie „aus der unterrichtsfreien Zeit“neue Schuljahr grüße ich Sie „aus der unterrichtsfreien Zeit“neue Schuljahr grüße ich Sie „aus der unterrichtsfreien Zeit“neue Schuljahr grüße ich Sie „aus der unterrichtsfreien Zeit“    
    
    
(Willi Eisele)(Willi Eisele)(Willi Eisele)(Willi Eisele)    



    
    

ProgrProgrProgrProgrammammammamm    (Änderungen vorbehalten) 
    
29.10.2007 (Mo)                07.00 Uhr Abfahrt am Gymnasium Fürstenried (Tiefgarage 
                                          Walliserstraße)  - Fahrt über die BAB 96 bis Memmingen, 
                                          Ochsenhausen, Steinhausen, Sigmaringen (Oberes Donautal), 
                                          Kl. Beuron, Immendingen (Donauversickerung), Freiburg, 
                                          Ihringen a. K. (Übernachtungsort) 
 
30.10.2007 (Di)                08.30 Uhr Start nach Breisach (Münster St. Stephan) , Rund- 
                                          fahrt am Kaiserstuhl  (Geographie, Geschichte, Weinbau)  in 
                                          Richtung Freiburg i. Brsg. (Münsterführung, Stadtrundgang), 
                                          Ihringen (AE, evtl. Weinprobe) 
 
31.10.2007 (Mi)                08.00 Uhr  Tagesexkursion nach Straßburg (über Neuf-Brisach,  
(Reformationstag)             Marckolsheim, Sélestat) mit Münsterführung und Rundgang 
                                          durch die Altstadt (Ill-Viertel, La Petite France),, Rückfahrt 
                                          über Molsheim, Avolsheim (Dompeter), Obernai nach Ihringen 
                                          (AE) 
 
01.11.2007 (Do)                08.30 Uhr Start nach Colmar (Stiftskirche St. Martin, Stadt- 
(Allerheiligen*)                  rundgang, Gerberviertel, La Petite Venice) , bei gutem Wetter  
                                          Fahrt zur Vogesenkammstraße (Hartmannsweiler Kopf) , das 
                                          Münstertal, Turckheim, Ammerschwihr, Riquewihr und zu- 
                                           rück nach Ihringen (AE) 
 
02.11.2007 (Fr)                 08.30 Uhr Rückreise über Freiburg (B 31) bis Geisingen, BAB 
(Allerseelen)                        Hegau (Stockach), Überlingen, Kl. Birnau, Meersburg, Mark- 
                                           dorf, Ravensburg, Basilika Weingarten, Wangen i..A., BAB 
                                           Memmingen, Landsberg, München-Fürstenried (ca. 20 Uhr**) 
 
*Wegen des Festes Allerheiligen (Toussaints) kann in Colmar das Unterlindenmuseum mit 
dem Isenheimer Altar des Martin G. Neidhardt, gen. Grünewald  leider nicht besucht wer-
den. Ein Programmtausch (Mi/Do) würde andere Unwägbarkeiten erbringen.  
 
Für die Teilnehmer dieser Exkursion wird ein „kleiner Exkursionsführer“ zur Orientierung 
erstellt. Führungen werden gebucht in Freiburg, Straßburg und Colmar, alternativ für das 
Kl Birnau oder die Basilika Weingarten. Während diese beiden Rokoko- bzw. Barock- 
Zeugnisse auch individuell und ohne Eintrittsgelder besucht werden können, kann der 
Schul- und Klosterkomplex Salem nur mit gebuchter Führung (Hausherr: Mgf. von Baden) 
besichtigt werden. Für Salem wäre dann aber ein Zeitbedarf von zzgl. 2 Stdn. zu berück- 
sichtigen. Die Rückkehr** würde sich damit sicher verzögern, v.a. wenn jemand in der Nähe 
von Markdorf noch frisches Bodenseeobst preisgünstig erwerben möchte.                        



 
 
 
 

TeilnahmebedingungenTeilnahmebedingungenTeilnahmebedingungenTeilnahmebedingungen             
 
Diese Exkursion wird nicht über ein Reisebüro angeboten, d.h. der Teilnehmerpreis ist netto 
kalkuliert. Als Reiseleiter bitte ich daher um AnmeldAnmeldAnmeldAnmeldetreueetreueetreueetreue. Für die Unterkunft gilt die Op- 
tion bis 16.09.2007. Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen (Kalkulation) . N.B.. Gastronomie 
und Hotellerie pflegen in Baden-Württemberg und in Frankreich ein hohes Niveau, zumal 
diese Woche noch als Saison gilt. Es ist dies der Grund, dass wir uns am Kaiserstuhl ein- 
mieten werden. „Last minute“- Konditionen können wir nicht in Anspruch nehmen. 
 
 
Anmeldung (verbindlich) :                   15.09.2007  (schriftlich) 
 
Teilnehmerpreis:                                   390,00  EURO  (im DZ, HP) 
                                                               60,00  EURO (EZ-Zuschlag) 
 
Überweisung (Anzahlung)                    50,00  EURO (mit Anmeldung fällig) 
Restbetrag (je nach EZ/DZ)               340,00 EURO bzw. 400,00 EURO (zum 15.10.200) 
 
Bankverbindung:                                Kreissparkasse Bad Tölz/Wolfratshausen 
Kontonrummer:                                   848 226 
Bankleitzahl:                                      700 543 06 
Kontoinhaber:                                     Willi Eisele 
Kennwort:                                           Elsaß 2007 
 
 
 

Vorankündigung für 2008Vorankündigung für 2008Vorankündigung für 2008Vorankündigung für 2008    
    
15. 15. 15. 15. –––– 20. 03. 2008      Hansestädte 20. 03. 2008      Hansestädte 20. 03. 2008      Hansestädte 20. 03. 2008      Hansestädte----Exkursion (Lüneburg, Lübeck, Stade, Bremen)Exkursion (Lüneburg, Lübeck, Stade, Bremen)Exkursion (Lüneburg, Lübeck, Stade, Bremen)Exkursion (Lüneburg, Lübeck, Stade, Bremen)    
    
26. 26. 26. 26. –––– 31.10. 2008       „Ins Land der Franken fahre 31.10. 2008       „Ins Land der Franken fahre 31.10. 2008       „Ins Land der Franken fahre 31.10. 2008       „Ins Land der Franken fahren“ (Würzburg, Bamberg, Coburg, n“ (Würzburg, Bamberg, Coburg, n“ (Würzburg, Bamberg, Coburg, n“ (Würzburg, Bamberg, Coburg,     
                                  Rothenburg o.d.T.)                                  Rothenburg o.d.T.)                                  Rothenburg o.d.T.)                                  Rothenburg o.d.T.)    
 
 
Unser Motto: „Wenn es Ihnen gefallen hat, empfehlen Sie unsere Exkursionen weiter, 
wenn es Ihnen nicht gefallen hat, dürfen Sie Ihre Kritik bei mir abladen, denn ‚Hier 
kocht der Chef!’“ 
 
f.d.R. gez. Willi Eisele, Kiefernweg 1, 82515 Wolfratshausen (08171-410 923 oder 
089-233 43 120 d.) 



Anmeldeformular Anmeldeformular Anmeldeformular Anmeldeformular     
(Rückgabe bis 15.09.2007) 
 
 
Hiermit melde ich mich und  ____ weitere Person(en) zur ElsaßHiermit melde ich mich und  ____ weitere Person(en) zur ElsaßHiermit melde ich mich und  ____ weitere Person(en) zur ElsaßHiermit melde ich mich und  ____ weitere Person(en) zur Elsaß----Exkursion 2007 verExkursion 2007 verExkursion 2007 verExkursion 2007 ver----
bindlich an.bindlich an.bindlich an.bindlich an. Die mitgeteilten Teilnahmebedingungen werden anerkannt. Die mitgeteilten Teilnahmebedingungen werden anerkannt. Die mitgeteilten Teilnahmebedingungen werden anerkannt. Die mitgeteilten Teilnahmebedingungen werden anerkannt.    
 
 

(Vorname, Namen) 
 
________________________________________________________________ 
(weitere Person(en),,  falls andere Anschrift(en),, bitte mitteilen! 
 
________________________________________________________________ 
(PLZ, Ort, Straße, Hausnummer, Tel./Fax/e-Mail) 
 
Ich buche _____ Einzelzimmer (Zahl begrenzt, bzw. Nachbarhotel).Ich buche _____ Einzelzimmer (Zahl begrenzt, bzw. Nachbarhotel).Ich buche _____ Einzelzimmer (Zahl begrenzt, bzw. Nachbarhotel).Ich buche _____ Einzelzimmer (Zahl begrenzt, bzw. Nachbarhotel).    
 
Ich buche _____Doppelzimmer (ggf. mit Kollegen N.N.) _______________________Ich buche _____Doppelzimmer (ggf. mit Kollegen N.N.) _______________________Ich buche _____Doppelzimmer (ggf. mit Kollegen N.N.) _______________________Ich buche _____Doppelzimmer (ggf. mit Kollegen N.N.) _______________________    
 
Den Anzahlungsbetrag  von 50,00 EURO (pro Person) habe ich auf das angegebene Konto 
 
am _____. September 2007 überwiesen. 
 
Den Restbetrag von __________Euro (für 1, 2 oder mehrere Person(en) werde ich zum 
 
Stichtag 15.10.2007 überweisen. 
 
Über den Gesamtbetrag erbitte ich eine EinzahlungsquittungÜber den Gesamtbetrag erbitte ich eine EinzahlungsquittungÜber den Gesamtbetrag erbitte ich eine EinzahlungsquittungÜber den Gesamtbetrag erbitte ich eine Einzahlungsquittung    (bei Fahrtantritt).(bei Fahrtantritt).(bei Fahrtantritt).(bei Fahrtantritt).    
 
Eine Reisekostenrücktrittsversicherung werde ich Eine Reisekostenrücktrittsversicherung werde ich Eine Reisekostenrücktrittsversicherung werde ich Eine Reisekostenrücktrittsversicherung werde ich –––– nicht  nicht  nicht  nicht –––– abschließen. abschließen. abschließen. abschließen.    
 
Mir ist bekannt, dass bei Rücktritt von der Exkursionsteilnahme zu folgenden Terminen 
StornokostenStornokostenStornokostenStornokosten anfallen: 
 
Bei Rücktritt bis 15.10.2007 – 50,00 EURO p.P., bei Rücktritt bis 21.10.2007 werden 
50% des Gesamtbetrags einbehalten, bei Rücktritt ab 22.10.2007 wird der Gesamtbetrag 
fällig. Mir ist bekannt, dass mit dieser Regelung eine unbillige Härte für die übrigen Teil- 
nehmer verhindert werden soll. 
 
 
 
 

(Datum, Unterschrift eines / beider Teilnehmer) 


